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M O T I O N  von Regine Sauter (FDP, Zürich), Willy Haderer (SVP, Unterengstringen) 

und Eva Gutmann (GLP, Zürich) 
 
betreffend Verselbstständigung der Psychiatrie  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Kantonsrat eine Gesetzesrevision zu unterbreiten, 
welche die Ausgliederung der kantonalen psychiatrischen Kliniken und deren Überführung in 
eine rechtlich selbstständige Organisation zum Inhalt hat. 
 
  Regine Sauter 
  Willy Haderer 
  Eva Gutmann 

 

 
Begründung:  

Nach der Verselbständigung des Universitätsspitals und des Kantonsspitals Winterthur blei-
ben die Kliniken und Spitäler im psychiatrischen Bereich als einzige Spitäler Bestandteil der 
kantonalen Verwaltung. Diese Lösung ist nicht optimal, verhindert sie doch ein flexibleres 
und selbstständiges Handeln der psychiatrischen Kliniken im gesundheitspolitischen Umfeld. 
Gerade im Hinblick auf die Einführung der DRG und der damit verbundenen Spitalplanung 
braucht es für die einzelnen Kliniken mehr Marktfreiheit. Mit den in den vergangenen Jahren 
und Monaten durchgeführten organisatorischen Verbesserungen, z.B. Bildung der Versor-
gungsregion Winterthur - Zürcher Unterland, bestehen nun sehr gute Voraussetzungen für 
eine Ausgliederung der psychiatrischen Spitäler aus der kantonalen Verwaltung und deren 
Überführung in eine rechtlich selbstständige Struktur. Dass sich auch selbstständige Organi-
sationen in diesem Bereich behaupten können, zeigen die Beispiele erfolgreicher Privatisie-
rungen der Kliniken Schlössli oder Hohenegg. 
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